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Zweites Vorbereitungstreffen Fläming aktiv gemeinsam gestalten 2015 

Am Montag den 16. März 2015 trafen sich:  
Birgit Albert, Heiko Bansen, Iris Bergner, Dorothee Bornath, Antonia von Fürstenberg, 
Barbara Klembt, Kerstin Nerenz, Harald Slibar, Malcolm St. Julian Bown, Dieter 
Wankmüller 
im Gartensaal zu Schloss Wiesenburg. 

Was bisher geschehen ist? 

 Auf dem ersten Vorbereitungstreffen wurde festgelegt: 

o Landgut Lübnitz als Ort für den Arbeitseinsatz 
o Wiesenburg als Ort für die Open-Space-Konferenz 
o Termin im Zeitraum vom 01.06. bis 19.07.2015  

Rahmenbedingungen zu Fläming aktiv gemeinsam gestalten 2015 

 Organisation durch eine ehrenamtliche Vorbereitungsgruppe. Hier fallen alle 
wichtigen Entscheidungen (bei allen Treffen gelten die Open Space Prinzipien) 

 Externe Kosten der Veranstaltung werden von der LAG übernommen. (z.B. Druck 
von Faltblättern, GEMA, Grundsicherung der Verpflegung, sonstige Gebühren …) 

Termin Fläming aktiv gemeinsam gestalten 2015 

 06.06. und 07.06.2015 
 Die Auswahl erfolgte auf Grundlage einer Übersicht von Veranstaltungen und 

Raumbelegungen in der Region  

Inhalt und Ablauf (Entwurf) 

06.06.2015 
10:00 bis 17:00 Uhr Arbeitseinsatz auf dem Landgut Lübnitz  
12:30 bis 14:00 Uhr Vorstellung der Anwärter auf den Fläming-Initiativ-Preis 
12:30 bis 17:00 Uhr Infomarkt – Lokale Initiativen stellen sich auf dem Hof des 

Lebensgut Lübnitz vor 
 
18:00 Uhr Filme und Musik in Mal´s Scheune in Wiesenburg 
 
 

07.06.2015 
Mitmachkonferenz in der Kunsthalle Wiesenburg 
10:00 Ankommen und Frühstück 
10:30 Beginn der Mitmach-Konferenz 
12:30 Feierliche Verleihung des Fläming-Initiativ-Preises 
16:00 Weitergehende Planungen und Verabredungen 
16:30 Abschlussrunde bis ca. 17:00 Uhr  
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Arbeitseinsatz 

 Angedacht sind Arbeiten auf dem Acker des Landgutes.  
 Aus der Runde kommt der Hinweis, dass vielleicht auch handwerkliche Arbeiten 

für etwas bleibendes angeboten/ nachgefragt werden könnten.  
 Ggf. Pflanzung des Fläming-Initiativ-Baums (siehe Fläming-Initiativ-Preis) 
 Es wird mit wechselnden Helfer/innen gerechnet, die jeweils „nur“ 1 bis 3 Stunden 

kommen 
 Das Landgut wird gebeten sich möglich Aufgaben und die Arbeitsorganisation zu 

durchdenken.  
 Vermutlich kommen Leute auch „nur“ zum Gucken im Sinne eines Tages des 

offenen Hofes 
 Auch hier sollte das Landgut/ das Lebensgut auf eine gewisse 

Informationsnachfrage und ggf. Betreuung eingerichtet sein 
 Die Versorgung wird für den ganzen Zeitraum durch das Landgut abgesichert 

Infomarkt 

 Wenn sich eine Mindestzahl von Interessenten findet, dann soll eine kleine 
Infoschau stattfinden 

 Harald erklärt sich spontan bereit einen Stand zu Kunst und Kultur (Tourismus) in 
der Region zu bestücken 

 Spontane Ideensammlung (in Klammer die Verantwortlichen die das Interesse 
abfragen) 

o Bahnhof am Park Wiesenburg (Dorothee) 
o Schenkladen Wiesenburg (Dorothee) 
o Naturkindergarten Schmerwitz (Dorothee) 
o Wildnisschule Hoher Fläming (Birgit) 
o Ökokombinat (Iris) 
o Alma Fichtner (Iris) 
o Schulförderverein Wiesenburg (Barbara) 
o Parkförderverein Wiesenburg (Barbara) 
o OeLaLa (Dieter) 

 Außerdem sollten sich die Anwärter präsentieren 
 Jeder Teilnehmer hat für seine Standausstattung selbst zu sorgen! 

Filme und Musik 

 Birgit schlägt als Einstieg in den Abend einen Film zum Thema nachhaltige 
Landwirtschaft vor 

 Mal kann sich einen allmählichen Beginn ab 18:00 Uhr vorstellen 
 Die Versorgung wird über „Mal´s Scheune“ gesichert 
 Mal arbeitet bis zum nächsten Treffen an einem „Kulturprogramm“, Vorschläge 

sind willkommen 
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Fläming-Initiativ-Preis 

 Vorschlagssammlung 
o Pressemitteilung mit Aufruf soll versendet werden 
o Kandidaten sollen auf einem A4 Blatt kurz vorgestellt werden 
 Kurzvorstellungen bei LAG einreichen 

 Spontane Ideensammlung (in Klammer die Verantwortlichen die sich um eine 
Kurzvorstellung bemühen und oder Interesse abfragen) 

o Sensthof (Dorothee) 
o Mundus Tec Reetz (Dieter) 
o Freie Schule (Dorothee) 
o Naturkindergarten Schmerwitz (Dorothee) 
o Wildnisschule Hoher Fläming (Birgit) 
o Handwerkskeller Wiesenburg (Barbara) 
o …. Weitere Vorschläge sind willkommen 

 Entscheidung zu den Anwärtern fällt in der Vorbereitungsgruppe am 20.04.2015  
 Heiko recherchiert aus den alten Protokollen (wenn möglich) 

die bisherigen Anwärter und Preisträger 
die bisherigen Vorschläge 
eventuelle Regeln zur wiederholten Kandidatur 

 Dotierung  
o Aus der Vorbereitungsgruppe werden spontan 180 Euro gespendet. 

DANKE! 
o Das Preisgeld soll im Verhältnis 3:2:1 auf die drei Gewinner verteilt 

werden 
 Hinweis in der Presse und im Fläming-Verteiler auf weitere gewünschte 

Spenden, Gutscheine 
 Idee: Fläming-Initiativ-Baum 

o Dieter schlägt vor, dass der Preisträger (wenn er denn will) einen Baum 
gepflanzt bekommt.  

o Dieser sollte mit einer Plakette oder ähnlichem gekennzeichnet werden 
o Das Landgut würde sich über einen Baum freuen und wünscht sich eine 

schwarze Maulbeere 
 Barbara fragt bei Christian Fischer (Gehölzanzuchten Wiesenburg), ob 

von dort eine Maulbeere oder etwas anderes günstig zu bekommen ist.  
 Zu klären wäre außerdem, ob der Juni ein günstiger Pflanzzeitpunkt ist. 

 Verleihung: 
 LAG fragt beim SPD-Bürgerbüro ob Termin bei Herrn Baaske passen 

würde 
o Zusätzlich zum Preisgeld gibt es Urkunden und Blumen 

Open-Space-Konferenz (Die Mitmach-Konferenz) 

 Gesucht wird ein/e Begleiter/in 
o Dorothee kann noch nicht sagen, ob sie am 05. und 06.Juni in der Region 

sein wird und steht unter anderem deshalb nicht für die Begleitung zur 
Verfügung 
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 Dorothee und Heiko stimmen sich hinsichtlich der Begleitung ab und 
fragen geeignete Personen an (wenn hier sich keine Lösung findet, dann 
Abfrage über den Fläming-Verteiler) 

o Iris könnte sich vorstellen in einem Team die Begleitung zu übernehmen, 
ein/e Moderationspartner/in wäre zu finden 

 Austragungsort ist die Kunsthalle am Goetheplatz in Wiesenburg 
 LAG reserviert die Kunsthalle bei der Gemeinde 
o Das Quergebäude steht an diesem Wochenende nicht zur Verfügung.  

 Ausgestaltung der Kunsthalle 
o Für die Atmosphäre soll die Halle wieder schön gestaltet werden 

Iris erklärt sich bereit hierbei mitzuwirken 
o Ausreichend Zeit für die Ausgestaltung einplanen 
 Rechtzeitiges Anfragen des Bauhofs für die Bestuhlung etc 
 Aufbau für die Konferenz müsste entweder Freitag oder Samstag erfolgen 

Öffentlichkeitsarbeit 

 Faltblatt 
o Redaktionsschluss ist das nächste Vorbereitungstreffen 
 Verbesserungshinweise von allen erbeten 

Ziel: Aussagekraft des Faltblattes erhöhen. Es wäre schön, wenn es 
gelingt deutlicher zu machen, dass jeder der etwas in der Region oder für 
die Region tun will, kommen kann.  

 Harald Slibar wird innerhalb der nächsten drei Wochen einen Entwurf des 
Faltblattes erstellen 

 Heiko sendet diesen in die Vorbereitungsgruppe 
 Pressearbeit 

 LAG versendet kurzfristig einen Aufruf für Bewerbungen zum Fläming-
Initiativ-Preis 

Vorbereitungstreffen: 

 Herzliche Einladung an alle Interessierte zu den weiteren Vorbereitungstreffen zu 
kommen. Alle Vorbereitungstreffen sind jederzeit offen für  neue Menschen 

 Die Protokolle gibt es unter www.flaeming-aktiv.de 
 Nächstes Treffen Montag 20.04.2015 18.00 Uhr im Gartensaal des Schlosses. 

Dann noch einmal Montag, den 18.05. auch da 
 Inhaltsvorschläge: 

am detaillierten Ablauf arbeiten 
weitere Aufgaben für die Vorbereitung 
Öffentlichkeitsarbeit 
Fläming-Initiativ-Preis 

 

Protokoll: Heiko Bansen 
Kontakt LAG: lag@flaeming-havel.de 


